
BEZIEHUNG WIRKT.   
BEZIEHUNGSKOMPETENZ IN 
LOGOPÄDIE UND THERAPIE-
BERUFEN – LERNEN, LEHREN 
UND ANWENDEN

WiSo
FAKULTÄT WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN

VERANSTALTUNGSORT
Hochschule Osnabrück | Caprivi Campus
Caprivistr. 30 a | 49076 Osnabrück | Gebäude CN | Raum CN 0001 
Einstimmung am Freitagabend: CN 0007

TEILNAHMEGEBÜHR 
95 Euro | 85 Euro Frühbucherrabatt bis 15. Juli 2026 | 
40 Euro Studierende und Auszubildende

ANMELDUNG

Wir bitten um eine verbindliche Online-Anmeldung bis zum 
15.08.2026 unter www.hs-osnabrueck.de/homepages/ 
homepages-wiso/fachtagung-beziehung-wirkt/anmeldung/

VERANSTALTERIN
Hochschule Osnabrück
Fakultät Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Studiengang Ergotherapie, Logopädie, Physiotherapie (B.Sc.)
Netzwerk Beziehung in der Logopädie und Sprachtherapie

ANREISE
Informationen zur Verkehrsanbindung und Lagepläne unter:
www.hs-osnabrueck.de/lageplan-caprivi
Unterkünften in Osnabrück unter: www.osnabruecker-land.de/
planen/unterkunft-suchen/unterkuenfte

KONTAKT
E-Mail: bscelp@hs-osnabrueck.de

REFERENTINNEN

Natanja Alberts: Logopädin und Lehrlogopädin, Bonn 
Kathrin Baum: Lehrlogopädin, Transaktionsanalytikerin und 
Supervisorin, Koblenz 
Sonja Billmann: Supervisorin, Transaktionsanalytikerin, Coach 
und Trainerin, Herzogenrath 
Judith Borges: Logopädin, Transaktionsanalytikerin und 
Supervisorin, Münster 
Laureen zu Dohna; Beraterin, Mediatorin, Coach und  
Ergotherapeutin, Münster 
Mirjam Gauch: Logopädin und Tandem-Professorin, Mainz  
Ina Eckardt: Logopädin, Hüllhorst 
Dr. Marion Grafe: Professorin für Physiotherapie,  
Therapiewissenschaftlerin, Münster 
Dr. Hilke Hansen: Professorin für Logopädie, Soziologin, 
Osnabrück 
Rosie Gerth von Knebel: Pädagogin, Beraterin und  
Psychodrama-Leiterin, Frankfurt 
Verena Nerz: Logopädin, Transaktionsanalytikerin und  
Supervisorin, Reutlingen 
Eva-Maria Regelmann: Logopädin und wiss. Mitarbeiterin, 
Bremen 
Stella Seewald: Logopädin, Lehrlogopädin und systemische 
Beraterin, Bad Lippspringe 
Dr. Katrin Thelen: Logopädin und Lehrlogopädin, Münster 
Christiane Toepffer-Huttel: Logopädin und Lehrlogopädin, 
Bonn 
Vera Wanetschka: Logopädin, Erwachsenenbildnerin, 
Gestalttherapeutin, personenzentrierte und systemische 
Beraterin, Bremen 
Franziska Zimmermann: Logopädin, Oldenburg

11. & 12. 

September 
2026



EINLADUNG 
 
Eine positive Arbeitsbeziehung ist aus Sicht von Patient*innen/
Klient*innen und Eltern/Angehörigen grundlegend für eine 
erfolgreiche Behandlung. In der Logopädie/Sprachtherapie, der 
Ergotherapie und der Physiotherapie gilt die Beziehungsqualität 
als ein zentraler Wirkfaktor. Gleichzeitig dominiert in der Aus- und 
Fortbildung, der Fachliteratur und der Forschung die Weiterent-
wicklung methodischer Kenntnisse und Fertigkeiten. Die Tagung 
stellt die Beziehungsgestaltung ins Zentrum und bietet vielfältige 
Impulse, wie eine beziehungsorientierte Praxis erfahren und 
entwickelt werden kann. Sie richtet sich an 
Lernende und Lehrende der Logopädie/Sprachtherapie und 
weiterer Therapieberufe sowie an Kolleg*innen aus der Praxis, 
die ihre Beziehungskompetenz weiterentwickeln möchten. 

Neben vielfältigen Anregungen durch Vorträge, Workshops und 
ein Podium bietet die Tagung Raum zum Ausprobieren und 
Austauschen.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 

PROGRAMM
 
FREITAG, 11. SEPTEMBER 2026 
18.00 Uhr         Ankommen

18.30 Uhr 	 Einstimmung auf das Thema - Eine psychodra-
matische Großgruppenarbeit
Lebensgeschichtliche Rollenmuster beeinflussen 
Arbeitsbeziehungen in der Therapie. Herzliche 
Einladung zum Fühlen, Spielen und Entdecken  
mit der Psychodramatikerin Rosie von Knebel

SAMSTAG, 12. SEPTEMBER 2026 
09.30 Uhr         Willkommenskaffee

09.45 Uhr 	 Eröffnung und Begrüßung 
Prof. Dr. Hilke Hansen, Maren Nickel &   
Dr. Katrin Thelen 

10.00 Uhr	 Podium: (Persönliche) Wege zum beziehungsori-
entierten Arbeiten  
Moderation: Ina Eckardt & Verena Nerz  
Podium: Natanja Alberts, Christiane Toepffer-Hut-
tel, Stella Seewald & Franziska Zimmermann

10.45 Uhr	 Austausch zur Podiumsdiskussion

11.15 Uhr  	 IMPULSVORTRÄGE 
Beziehungsorientierung als Professionalisie-
rungsaufgabe - empirische Impulse aus der 
Ergotherapie  
Laureen zu Dohna 

Beziehungsorientierung als Ausdruck eines 
veränderten Selbstverständnisses in der 
Physiotherapie 
Prof. Dr. Marion Grafe  
Beziehungsgestaltung in der logopädischen 
Therapie bei Personen mit Demenz	  
Mirjam Gauch 

12.15 Uhr  	 Mittagspause 

13.40 – 	 WORKSHOPS 
15.40 Uhr         1 Herausforderungen in der Kommunikations-  
                           und Beziehungsgestaltung in der Palliativen  
                           Logopädie

Eva-Maria Regelmann
2 Beziehungsorientierung ermöglichen – 
Professionelle Haltung durch Reflexion und 
Strukturentwicklung fördern 
Laureen zu Dohna 
3 Beziehungsgestaltung im Praktikum: Feed-
back erbitten – geben – annehmen
Verena Nerz 
4 Ich bin okay, du bist okay – Beziehungso-
rientierte Kindertherapie mit Konzepten der 
Transaktionsanalyse
Kathrin Baum & Judith Borges
5 Kennenlernen der persönlichen Haltung 
zum Lehr-/Lernprozess und der Beziehungs-
gestaltung über Biografiearbeit
Vera Wanetschka 
6 Generation Z trifft alte Schule – und jetzt? 
Beziehung neu lernen            
Sonja Billmann

15.45 Uhr	 Kaffeepause

16.15  	 Austausch und Abschluss  
Prof. Dr. Hilke Hansen, Maren Nickel &   
Dr. Katrin Thelen 

17.00 Uhr


